Interviewleitfaden zu Anforderungen und Ressourcen von Studienberater:innen in Niedersachsen
	Organisatorisches

	· Begrüßung und Vorstellung des Interviewers
· Erklärung des Zwecks des Interviews
· Hinweis auf die Vertraulichkeit der Antworten
· Einverständniserklärung für Aufzeichnung einholen

	Einstieg I: Demografische Daten und Kontext der Studienberatung 

	Zum Einstieg würde ich gerne etwas mehr über Sie und Ihr Tätigkeitsfeld als Studienberater:in erfahren.
1. Wie alt sind Sie?
2. Welchem Geschlecht fühlen Sie sich zugehörig?
3. An welcher Hochschule arbeiten Sie?
4. Wie viele Jahre arbeiten Sie schon auf Ihrer aktuellen Stelle? 
5. Wie viele Jahre arbeiten Sie insgesamt schon in der Studienberatung?
6. Welche Hauptaufgaben haben Sie als Studienberater:in?
7. Haben Sie eine Beratungsausbildung gemacht? 
7.1. Wenn ja: Welche? Wann haben Sie diese absolviert? Wie lange hat sie gedauert?
Im Folgenden möchte ich mehr über die einzelnen Anforderungen und Ressourcen erfahren, mit denen Sie in Ihrer täglichen Arbeit zutun haben. Zunächst fokussieren wir uns dabei auf die Anforderungen. Unter Anforderungen verstehe ich in meiner Untersuchung „Aspekte der Arbeit, die eine, in der Regel länger andauernde, physische und/oder psychische Anspannung erfordern“.

	Anforderungen

	8. Welche Aspekte Ihrer Arbeit erleben Sie als besonders herausfordernd?
Nachdem wir allgemein über Anforderungen gesprochen haben, möchte ich nochmal näher auf einige Bereiche eingehen.

	9. Wie erleben Sie die Arbeitsmenge in Ihrem Tätigkeitsfeld und welche Auswirkungen hat diese auf Sie?
	Hohe Arbeitsintensität
(Quantitativ)

	10. Wie häufig müssen Sie in Ihrer Arbeit mit widersprüchlichen Anforderungen umgehen und inwiefern beeinflusst Sie das? (Haben Sie ein Beispiel für mich?)
	Widersprüchliche Anforderungen
(Quantitativ)

	11. Wie erleben Sie die Vereinbarkeit von ihrem Berufs- und Privatleben in Ihrem Tätigkeitsfeld?
	Work – Home – Konflikt
(Qualitativ)

	12. Wie komplex sind die Aufgaben, die Sie auf Ihrer Stelle bewältigen müssen und welchen Einfluss hat das aus Sie?
	Aufgabenkomplexität
(Qualitativ)

	13. Welche Aspekte in Ihrem Arbeitsumfeld empfinden Sie als besonders belastend?
	Belastende Arbeitsumgebung (Qualitativ)

	Nachdem wir nun über Anforderungen gesprochen haben, möchte ich mehr über die Arbeitsressourcen erfahren. Bei Arbeitsressourcen handelt es sich um Bedingungen, die einerseits die erlebte Belastung reduzieren und andererseits persönliche Entwicklung ermöglichen.

	Arbeitsressourcen

	14. Was motiviert Sie besonders an Ihrem Tätigkeitsfeld?
15. Was trägt dazu bei, dass Ihre Belastung bei der Arbeit geringer wird?
16. Welche persönlichen Kompetenzen helfen Ihnen, die Belastungen zu reduzieren und motiviert zu bleiben?
Nachdem wir allgemein über Ressourcen gesprochen haben, möchte ich nochmal näher auf einige Bereiche eingehen.

	17. Wie würden Sie die Unterstützung durch Ihre Kolleg:innen und Ihre Vorgesetzen beschreiben?
18. Wie beeinflusst Ihr privates Umfeld Ihre empfundene Arbeitsbelastung?
	Soziale Unterstützung
(Arbeitsressource)

	19. Inwiefern trägt die Vielfältigkeit Ihrer Tätigkeit dazu bei, Sie zu motivieren?
	Vielfältigkeit der Aufgabe
(Arbeitsressource)

	20. Wie sinnhaft empfinden Sie Ihr Tätigkeitsfeld und inwiefern motiviert Sie dies?
	Sinnhaftigkeit der Aufgabe
(Arbeitsressource)

	21. Wie beeinflussen Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten Ihre Motivation?
	Lernmöglichkeiten
(Arbeitsressource)

	22. In welchem Umfang können Sie in Ihrem Job an Entscheidungsprozessen teilnehmen? Wie beeinflusst Sie das?
	Partizipation
(Arbeitsressource)

	23. Wie würden Sie Ihre Widerstandskraft bei Stress einschätzen und wie trägt sie zu Ihrem Wohlbefinden bei?
	Resilienz
(Persönliche Ressource)

	24. Inwiefern hilft Ihnen eine optimistische Einstellung dabei, Ihre Arbeitsbelastung zu reduzieren?
	Optimismus
(Persönliche Ressource)

	25. [bookmark: _GoBack]Wie beeinflusst proaktives Handeln Ihre Motivation? 
	Proaktivität
(Persönliche Ressource)

	26. Wie unabhängig können Sie in Ihrem Tätigkeitsfeld handeln und wie beeinflusst das Ihr Stressempfinden?
	Autonomie
(Persönliche Ressource)

	27. Wann erleben Sie sich bei Ihrer Arbeit besonders wirksam?
	Selbstwirksamkeit
(Persönliche Ressource)

	28. Welche Rolle hat die Koordinierungsstelle für Studieninformation und -beratung bei der Bewältigung von Anforderungen für Sie persönlich?
Zum Abschluss möchte ich noch darauf eingehen, was verändert werden sollte, damit die Arbeitsbedingungen sich verbessern können.

	Wunsch für Veränderungen

	29. Was sind aus Ihrer Sicht die Punkte, die Ihnen dabei helfen würden, die Qualität Ihrer Arbeit zu verbessern?  

	Abschied

	Dies war die letzte Frage. Gibt es von Ihrer Seite noch offene Punkte, die Sie ergänzen möchten oder Fragen, die Sie stellen möchten?
Dann bedanke ich mich für das Interview und Ihre Zeit. Ihre Daten werden im Anschluss transkribiert und anonymisiert. Sollten Sie im Anschluss noch weitere Fragen haben, gebe ich Ihnen gerne noch meine Email -Adresse.



